
Vom soten December 1805 . n

DilkentKal, 5) | Ack. 1 Rut. Land in dem kleinen Kampe zur ^te mit Isaac Don an Mar
tin Selanö, 6) i Ack. siSiiit. vor dem Dorf an Jean Bertalot und Jean Rivoir, in Ter
mino den l4teu Februar k. I. öffentlich an den Meistbietenden verkauft werben. Es nZird
Lies Kauflustigen und denjenigen, welche an diesen Grundstücken einige Ansprüche zu haben ver
meinen, bekannt gemacht, um in prLñro Morgens rv Uhr zu Goltstreu in des Greben Ri

voir Hause zu erscheinen. Erstere zu bieten, und nach Befinden den Zuschlag zu erwarten.
Letztere-aber ihre Ansprüche bey Strafe der Abweisung geltend zu machen. Sababurg den

. Lyten November 1825. Keßler.

 A4) Demnach auf Instanz der hiesigen Pfarrwittwen-Casse das dem Einwohner Joh. Geor
ge Koch und dessen Ehefrau zu Walburg zugehörige Wohnhaus an Peter Nehm gelegen, in
termina Ikitadoui« den 1 $tcn Januar k. I. ausgeklagter Schuldenhalber öffentlich meistbie

tend verkaufe werden soll; so wird dies zu dem Ende bekannt gernacht, damit Kaufllustige
sowohl als diejenigen, welche gerechte Forderungen ober Ansprüche daran zu haben vermey-
nen, sich in besagtem Termin Morgens früh 9 Uhr vor hiesigem Amte einfinden. Erstere ihre
Gebote thun, und der Meistbietende sich nach Befinden des Zuschlags nach 12 Uhr gewärtigen,
Letztere hingegen ihre Forderungen oder Ansprüche »6 protocolmm geben, und dieselben recht
lich begründen können. Lichtenau den igten November 1825.

K.F.H. Amt daselbst. G. Möller.
21) Auf Instanz des Schutzjuden Joseph Speyer dahier sollen dem Gottfried Metzsch und

dessen Ehefrau geb. Wagner folgende Erbgrundstücke, als : je) Ack. 15 Rut. Erbgarten
.aufm Hachenback, mit und Sn Henrich Hegemann zur ^te, 2) 5, Rut. auf dem Bruch, an
Henrich Heinemann und Henrich Hofmanns Erben , z) 4 Rut. daselbst, an Leztern, und
Henrich Hegemann, 4) ^ Ack. Erbwiese, am Schätzeberger Wege, an Henrich Schmidts
Erben, öffentlich und an den Meistbietenden verkauft werden, und ist dazu lermimis-licirstio-
tiis auf den Oten Febr. k. I. angefezt. Diejenige welche solche zu erstehen, oder Ansprü
che daran zu machen gesonnen, werden daher vorgeladen. Erstere um zu bieten, und nach
Befinden den Zuschlag erwarten, Letztere aber um ihre Ansprüche anzugeben und zu begrün
den. Wolshagen den 7ten December 1805.

wurdest. Stadtgericht daselbst. In ñstem Gille.
 2b) Schuldenhalber sollen die dem Schumacher Dretrrch Meister und dessen Ehefrau dahier

zugehörige Immobilien, alö: l) 5i Rut. f Haus, so von einem Anbau neu erbauet, an
Carl Flörcke, und 2) 54 Rut. Erbgartcn, ju| dabey gelegen, öffentlich an den Meistbie
tenden verkauft werden , und ist hierzu Verkaufstermin auf den Loten Februar k. I. ange-

sezt. Kaufliebhaber und alle diejenigen, welche Ansprüche an gedachten Grundstücken zu haben
glauben, können daher m pr.vñxo erscheinen. Erstere bieten, und den Zuschlag nach Befin
den erwarten. Letztere aber ihre Ansprüche bey Strafe der Abweisung anzugeben und zube-
armiden. Wolfhagen den zten December 1825.

1\. H. Stadtgericht daselbst, ln fidem Gille.
J7) Es soll das dem Einwohner Melchior E-chenauer und dessen Ehefrauen alhier gehörige und

Hierselbst oben im Flecken in der giegelhütte, zwischen Johann Henrich Eichenauer und dem
Weg ins Feld stehendeWohnhaus samt Hofreide, Scheuer und Stallung, wie auch dem da
bey gelegenen Garten, öffentlich an den Meistbietenden gegen barre Zahlung verkauft wer
den. Wer nun solches zu kaufen, oder rechtliche Ansprüche daran zu machen gesonnen, hat

sich Donnerstag den r/ttn Februar nächstkünftig Vormittags um io Uhr dahier vor Amt
Anzufinden, die Gebote und Nothdurft zu Protccoll vorzustellen und sodann das Weitere zu

 gewärtigen. Friedewalh den 2zten Novbr. 1805.
* Kurfürst!. Hessisches Iustitz - Amt daselbst. Gössell.

28) Die vom Garde du Corps Wilhelm Brede zu Niedervellmar öffenrllch erstandnen Otter

schen Güther, aus einem Wohnhaus, Scheuer, Stallung, und | Hufe bestehend, welche
B - letz-


